
Die Lebensraumvielfalt des Waffenplatzes begünstigt viele Tierarten. Kleinsäuger wie Wühl- und 
Feldmäuse oder Maulwürfe, finden hier sehr günstige Lebensbedingungen. Gleicherweise ist die 
Insektenvielfalt beachtlich. 
All das dient als Nahrungsgrundlage für andere Arten. 

Der Sperber jagt fast ausschliesslich andere Vögel. 
Das Weibchen, welches grösser ist als das Männchen, 

kann sogar Tauben angreifen!

Die Greifvögel des Waffenplatz Chamblon
 

Das Territorium des Bussard umfasst Wald und Feld. 
Er jagt hauptsächlich Kleinsäuger. 

Der Rotmilan ist sehr vielseitig und anpassungsfähig. 
Er ernährt sich von Kleinsäugern aber auch von Aas 

und Abfällen.

Dieser Falke liebt das Landwirtschaftsgebiet und 
ernährt sich von Kleinsäugern, Vögeln sowie Insekten.

Der Sperber Der Mäusebussard

Der Rotmilan Der Turmfalke

So können sich die Greifvögel hier ansiedeln und gedeihen, indem sie passende Lebensräume für Ihre Nester und 
genügend Beute vorfinden.
Nachfolgend ein paar Arten, welche Sie beobachten könnten:
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